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Vorwort
VorwortVorwortI am a machine – wer hätte gedacht, dass dieser Satz des Terminators so richtungs-
weisend für die damals bereits einsetzende Digitalisierung und Automatisierung unseres
gesamten Lebens sein würde. Einzig der Umstand, dass das Motto nun nicht „Mensch
gegen Maschine“ sondern „Mensch mit Maschine“ lautet, unterscheidet die Realität von
dem Hollywood Blockbuster.

Auch für uns war es zu Beginn unseres Berufslebens Ende der Nullerjahre noch nicht klar,
in welch digitalisiertem und technologisch hochentwickeltem Berufsfeld wir einmal tätig
werden. Als Tanja Hofmann die Idee geboren hatte, Prozesse in der Payroll – und hier sei
gleich vorweggenommen, dass der Begriff Payroll den „alteingesessenen“ Terminus der
Lohnverrechnung ersetzt – unter Einsatz bestimmter damals neuartiger technologischer
Entwicklungen zu vereinfachen, wurde sie von manchen noch mit großen Augen ange-
schaut. Einer dieser ungläubig staunenden Personen war Bernhard Geiger, der den Bereich
des Lohnabgabenrechts bis zu diesem Zeitpunkt immer nur von der rechtlichen Warte aus
betrachtet hatte. Über zehn Jahre später ist der Weg der Digitalisierung, der damals auch
im Bereich der Payroll eingeschlagen wurde, mittlerweile Grundvoraussetzung einer ord-
nungs- und zeitgemäßen Zusammenarbeit in diesem Tätigkeitsfeld.

Wiewohl Digitalisierung im Kopf beginnt und oft mit Technik assoziiert wird, geht diese
weit über technische Thematiken hinaus. Für eine erfolgreiche Transformation in der
Payroll benötigt man neben den technologischen Voraussetzungen und Kenntnissen
ebenso fundiertes rechtliches bzw fachliches Know-how der Materie, muss Auswirkun-
gen auf das gesamte HR-Management mitberücksichtigen und auch eine Zufriedenheit
aller Stakeholder erreichen.

Das vorliegende Werk beinhaltet alle wesentlichen Themen und legt den Schwerpunkt
auf die praktikable Umsetzung von Digitalisierungsprojekten in der Payroll. Die Autoren
und Autorinnen setzen sich aus Personalverrechnern, Steuerberatern, Rechtsanwälten,
HR-Beratern und Tech-Spezialisten zusammen, welche alle neben ihrem ausgefüllten Be-
rufsalltag die Extrameter gegangen sind, um dieses Werk mit Leben zu befüllen.

Danken möchten wir an dieser Stelle auch Frau Mag. Hahnekamp-Propst vom Linde Ver-
lag, die uns bei diesem Projekt sehr geduldig unterstützt und dieses vorangetrieben hat.

Im Bewusstsein, dass diese Materie einer ständigen Weiterentwicklung unterliegt, welche
eine Überarbeitung des vorliegenden Werks unausweichlich machen wird, wünschen wir
Ihnen allen eine spannende Lektüre und viel Erfolg bei der Digitalisierung Ihrer Payroll.
We’ll be back!

Wien, Juni 2022 Tanja Hofmann
Bernhard Geiger
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